
+++	Druckansicht	+++

Oman:	Magie	zwischen	Meer	und	Sand
Magische	Landschaften,	reiche	Kultur	&	echte	Gastfreundschaft

Buchungscode:	OM-MA01

Der	Oman	–	geheimnisvoll,	ursprünglich	und	von	majestätischer	Schönheit	–	zählt	zu	den	eindrucksvollsten	Reisezielen	der
Arabischen	 Halbinsel.	 Auf	 dieser	 sorgfältig	 zusammengestellten	 Reise	 erleben	 Sie	 die	 vielfältigen	 Facetten	 dieses
einzigartigen	Landes,	das	mit	seiner	reichen	Kultur,	spektakulären	Natur	und	herzlicher	Gastfreundschaft	begeistert.

Ihre	 Reise	 beginnt	 in	 der	 Hauptstadt	 Maskat,	 wo	 sich	 modernes	 Leben	 und	 jahrhundertealte	 Traditionen	 harmonisch
verbinden.	 Hier	 erwarten	 Sie	 prächtige	 Bauwerke	 wie	 die	 Sultan-Qabus-Moschee,	 der	 farbenfrohe	 Mutrah-Souk	 und	 die
beeindruckende	Küstenpromenade.	Weiter	 führt	die	Route	 ins	 Landesinnere,	wo	mächtige	Gebirgszüge,	grüne	Oasen	und
historische	Städte	wie	Nizwa	mit	seiner	berühmten	Festung	und	dem	traditionellen	Markt	ein	authentisches	Bild	vom	Oman
vermitteln.

Ein	unvergessliches	Highlight	ist	der	Besuch	der	Wahiba	Sands	–	eine	weite	Dünenlandschaft,	in	der	Sie	die	Stille	der	Wüste
und	den	Sternenhimmel	in	seiner	ganzen	Pracht	erleben	können.	Ebenso	faszinierend	sind	die	Wadis	mit	ihren	türkisblauen
Naturpools,	die	zum	Baden	und	Entspannen	einladen.	Die	Reise	führt	Sie	zudem	an	die	Küste	mit	malerischen	Buchten	und
traditionellen	Fischerdörfern,	wo	Sie	Einblicke	in	das	alltägliche	Leben	der	Omanis	erhalten.

Ob	kulturelle	Schätze,	landschaftliche	Höhepunkte	oder	intensive	Naturerlebnisse	–	der	Oman	bietet	eine	perfekte	Mischung
aus	Abenteuer	und	Erholung.	Diese	Reise	verspricht	unvergessliche	Eindrücke	und	lädt	dazu	ein,	das	echte	Arabien	in	seiner
schönsten	Form	zu	entdecken	–	ruhig,	respektvoll	und	voller	Geschichten,	die	noch	lange	nachwirken.

1	Nacht	bei	den	Grünen	Meeresschildkröten	im	Turtle	Beach	Resort
Die	Lichter	von	Maskat	bei	Nacht

1.	Tag:	Ankunft	im	Oman
Mit	einer	entspannten	Anreise	zum	Flughafen	beginnt	 Ihre	Reise.	Dort	 treffen	Sie	 Ihren	sz-Reisebegleiter,	und	gemeinsam
fliegen	Sie	in	Richtung	Oman.	Freuen	Sie	sich	auf	aufregende	Tage	inmitten	1001	Nacht.	
Nach	Ankunft	in	Maskat	werden	Sie	zum	Hotel	gefahren.	

Reisebeschreibung

Nizwa-Festung	im	Oman	©sabino.parente,	AdobeStock

Ihre	Reiseroute	©www.stepmap.de

https://www.sz-reisen.de/


2.	Tag:	Die	Hauptstadt	Maskat
Nachdem	Sie	in	der	Nacht	angekommen	sind,	starten	Sie	nach	einem	ersten	Frühstück	nicht	allzu	früh	und	besichtigen	die
große	 Sultan	 Qabus	 Moschee	 von	 innen,	 die	 die	 traditionelle	 islamische	 Architektur	 in	 zeitgenössischer	 Ausführung
symbolisiert.	 Sie	 gilt	 als	 eine	 der	 schönsten	 Moscheen	 der	 Welt.	 Lassen	 Sie	 sich	 von	 diesem	 Schmuckstück	 im	 Stil
meisterhafter	alter	 islamischer	Architektur,	verschmolzen	mit	heutiger	moderner	Finesse,	bezaubern.	Sie	besichtigen	auch
das	königliche	Opernhaus	in	Maskat,	das	einzige	Opernhaus	in	den	Golfstaaten.	Das	im	Jahr	2011	eröffnete	und	von	einem
großzügigen	Landschaftsgarten	umgebene	Gebäude	beeindruckt	durch	einen	eleganten	Baustil,	der	Elemente	verschiedener
Bautraditionen	verbindet.	Auch	das	Innere	muss	keine	Vergleiche	scheuen:	Die	Räume	sind	verschwenderisch	mit	kostbaren
Marmorböden	und	einer	wertvollen	Täfelung	ausgestattet,	der	Theaterraum	selbst	ist	in	gediegenem	Rot	und	Gold	gehalten.
Auf	der	Bühne	befindet	sich	eine	große	Konzertorgel,	die	von	der	Orgelbaufirma	Klais	aus	Bonn	gebaut	wurde.	

Weiter	geht	es	zur	Besichtigung	der	weltberühmten	Amouage	Parfümerie.	Omanische	Gastgeber	mit	einer	Leidenschaft	für
das	2.000	Jahre	alte	Parfümerieerbe	des	Oman	und	seiner	heutigen	modernen	Form	empfangen	Sie	herzlich.	

Anschließend	steigen	Sie	erneut	in	den	Bus,	um	in	Richtung	der	zwei	berühmtesten	Hotels	des	Omans	zu	fahren:	Shangri-La
und	Bustan.	Unterwegs	 erwartet	 Sie	 eine	 spektakuläre	 Landschaft	mit	Gebirge,	Wadis	 und	Stränden	 inklusive	 zahlreicher
Fotostopps.	Sie	besichtigen	das	Nationalmuseum,	das	mit	über	7000	Objekten	und	33	digitalen	Erlebniswelten	das	kulturelle
Erbe	des	Sultanats	von	den	frühesten	Zeugnissen	menschlicher	Besiedlung	auf	der	omanischen	Halbinsel	bis	zum	heutigen
Tag	präsentiert.	Danach	sehen	Sie	den	gegenüber	liegenden	Zeremonienpalast	seiner	Majestät	Sultan	Qabus	von	Oman,	den
Al	 Alam	 Palast	 (Fotostopp).	 Der	 Palast,	 der	 eine	 goldblaue	 Fassade	 hat,	 wurde	 1972	 als	 eine	 königliche	 Residenz	 erbaut
(Innenbesichtigung	nicht	möglich).

Im	 Anschluss	 besichtigen	 Sie	 das	 "Bait	 Al	 Zubair-Museum"	 einer	 privaten	 Stiftung,	 die	 einen	 anschaulichen	 Einblick	 in
Geschichte	 und	 Alltagskultur	 des	 Omans	 bietet.	 Weiter	 geht	 es	 zum	 Suq	 von	 Matrah,	 dem	 größten	 des	 Landes	 und
inzwischen	eine	wichtige	Touristenattraktion.	Die	Bausubstanz	ist	zwar	neu,	doch	kaum	ein	anderes	Ladenviertel	verströmt
noch	 immer	 so	 viel	 ursprünglich	 orientalischen	 Händlergeist	 wie	 dieses.	 Hier	 finden	 sich	 Gold-	 und	 Silberschmuck	 sowie
zahlreiche	Holzschnitzereien,	Ornamente,	Bekleidung,	Gewürze	und	vieles	mehr.	

3.	Tag:	Raus	aus	Maskat,	hinein	in	die	Natur
Die	Fahrt	führt	Sie	heute	in	Richtung	Hafenstadt	Sur.	Somit	verläuft	die	Straße	bis	hinunter	an	die	Küste	und	gewährt	Ihnen
von	Zeit	zu	Zeit	einen	Ausblick	aufs	Meer	und	auf	wunderbare	weiße	Sandstrände.

Zuerst	 gelangen	 Sie	 jedoch	 zum	 Bimmah	 Krater.	 Die	 Entstehung	 dieses	 Kalksteinkraters	 geht	 auf	 einen	 Jahrtausende
zurückliegenden	 Deckeneinbruch	 eines	 unterirdischen	 Flusses	 zurück,	 der	 zudem	 mit	 Meerwasser	 gespeist	 wird.	 Sein
türkisfarbenes	Wasser	lädt	zu	einem	erfrischenden	Bad	ein.	Nutzen	Sie	das	Badevergnügen!

Danach	führt	Sie	ein	Fotostopp	ins	Dorf	Wadi	Tiwi	und	Wadi	Shab.	Genießen	Sie	den	Anblick	dieser	einzigartigen	Wadis	mit
ihren	türkisfarbenen	Wasserläufen,	umgeben	von	einem	Labyrinth	aus	großen	Felsbrocken	und	Dattelpalmen.	

In	Sur,	einer	Stadt,	die	einst	weit	über	die	Küsten	des	Golfs	hinaus	in	Afrika,	 Indien	und	Asien	als	wichtiger	Umschlagplatz
und	 Handelshafen	 bekannt	 war,	 angekommen,	 ist	 die	 wichtige	 handwerkliche	 Basis	 weiterhin	 erlebbar:	 Zunächst	 jedoch
genießen	 Sie	 einen	 frischen	 Obstsaft	 auf	 der	 Ruaida	 Terrasse.	 Nutzen	 Sie	 den	 herrlichen	 Blick	 auf	 die	 Al-Ayjah-Bucht.
Anschließend	spazieren	Sie	über	die	Khor	al	Batah-Hängebrücke,	die	einen	Meeresarm	überspannt	und	die	beiden	Stadtteile
miteinander	 verbindet.	 Vielleicht	 können	 Sie	 im	 Wasser	 die	 ein	 oder	 andere	 Schildkröte	 entdecken,	 die	 hier	 im	 Ozean
schwimmt.	Nunmehr	besuchen	Sie	die	Dhow	Werft,	in	der	noch	die	typischen	omanischen	Holzschiffe	ohne	Nägel	und	Leim
nach	 altem	Wissen	gebaut	werden.	Nachdem	Sie	 den	Handwerkern	 bei	 Ihrer	 Arbeit	 zuschauen	 konnten,	werfen	 Sie	 noch
einen	Blick	 in	das	angeschlossene	kleine	Museum.	Danach	werden	Sie	zu	 Ihrem	Strand-Hotel	gebracht.	Genießen	Sie	den
Nachmittag	ganz	nach	Ihren	Wünschen.	

Nach	 dem	 Abendessen	 unternehmen	 Sie	 noch	 einen	 Ausflug	 nach	 Ras	 al-Jinz,	 dem	 östlichsten	 Punkt	 der	 Arabischen
Halbinsel.	 Für	 die	 gefährdete	 Grüne	 Meeresschildkröte	 ist	 dies	 ein	 bedeutsamer	 Ort	 zur	 Eiablage.	 Hier	 besteht	 die
Möglichkeit,	 im	Rahmen	einer	von	Rangern	geführten	Tour,	das	 faszinierende	Schauspiel	der	Eiablage	oder	das	Schlüpfen
junger	 Schildkröten	 in	 diesem	 Naturschutzgebiet	 zu	 beobachten.	 Ein	 wahrlich	 ganz	 besonderes	 Erlebnis,	 wenn	 die
Sandsteinklippen	rosarot	leuchten	und	die	zahlreichen	Schildkrötenspuren	im	Sand	wie	eine	uralte	Kalligraphie	die	magische
Bucht	durchziehen.

4.	Tag:	Wasserspaß	und	Wüstensand
Nach	dem	Frühstück	 fahren	Sie	von	Ras	Al-Hadd	über	Sur	nach	Wahiba	Sands.	Zunächst	 jedoch	halten	Sie	bei	einem	der
bekanntesten	Wadis	der	Sharqiyah	Region,	dem	Wadi	Bani	Khalid.	Das	ganze	Jahr	über	führt	dieser	Wasser.	Freuen	Sie	sich
auf	ein	Erlebnis	der	besonderen	Art,	lassen	Sie	sich	beeindrucken	und	begeistern	von	den	natürlichen	Schwimmbecken	und
Höhlen.	In	einem	der	Wadis	ist	ein	kurzer	Badeaufenthalt	geplant.	Wer	nicht	das	frische	Nass	genießen	möchte,	findet	auch
Zeit	einen	kleinen	Imbiss	zu	sich	zu	nehmen	(nicht	inkludiert).	Oder	Sie	setzen	sich	ans	Ufer,	strecken	Ihre	Füße	ins	Wasser
und	überlassen	die	kleinen	Putzerfische	ihrem	„knabbernden	Vergnügen“	und	Ihren	Füßen	eine	„Fischreinigung“.	

Von	dort	aus	geht	es	direkt	in	die	Wüste.	Für	eine	Nacht	checken	Sie	im	Camp	Desert	Nights	Deluxe	Villa	ein,	wo	Sie	sich
sogleich	 noch	 etwas	 durch	 die	 Dünen	 „kutschieren“	 lassen	 können.	 Genießen	 Sie	 im	 Allrad-Jeep	 eine	 spektakuläre	 Fahrt
durch	die	Wüste.	Einer	Achterbahn	gleich	werden	Sie	die	bis	zu	30	Meter	hohen	Sanddünen	hinauf	und	hinunter	gefahren
und	sehen	dabei	bis	zum	Horizont	nichts	als	Sand,	mal	rötlich,	mal	hellgelb	und	vom	Wind	immer	wieder	neu	geschaffene
Dünen-Formationen!	 Erkunden	 Sie	 die	 lokale	 Tier-	 und	 Pflanzenwelt.	 Schließlich	 beobachten	 Sie	 auf	 einer	 der	 höchsten
Dünen	in	vollkommener	Ruhe,	wie	die	Sonne	kupferrot	am	Horizont	versinkt.	Ein	wahrhaft	unvergesslicher	Anblick.	Datteln
und	Omani-Kaffee	oder	Tee	runden	dieses	Erlebnis	ab.

5.	Tag:	Leben	und	Kultur	im	Oman
Nach	dem	Frühstück	verlassen	Sie	die	Wüste	und	 fahren	nach	 Ibra,	einem	mittelalterlichen	Dorf,	welches	von	unzähligen
Wachtürmen	umgeben	wird.	Dort	 findet	der	bekannte	 Imrera	Souk	statt,	der	einzige	Markt	 im	Oman,	der	nur	von	und	 für
Frauen	ist.	Nicht	nur	die	Kundinnen,	sondern	auch	die	Verkäuferinnen	hier	sind	ausschließlich	Frauen.	Das	Angebot	zeigt	eine
bunte	Vielfalt	gemusterter	Stoffe,	Zierborden,	Kinderbekleidung,	Lebensmittel	und	Räucher-Mischungen.	Der	Marktplatz	ist	in
den	Morgenstunden	fest	in	weiblicher	Hand	und	die	männlichen	Wesen	sind	sozusagen	„verbannt“.	„Mann“	steht	am	Rande,
beobachtet	 und	 wartet,	 bis	 die	 Frau	 mit	 Bummel	 und	 Einkauf	 fertig	 ist	 -	 ein	 einmaliges	 Erlebnis.	 Weiter	 geht	 es	 zur
Besichtigung	 der	 Burg	 von	 Jabrin,	 wo	 sich	 im	 17.	 Jahrhundert	 Philosophen,	 Literaten,	 Künstler	 und	 Musiker	 trafen.	 Die
kunstvoll	 gestalteten	 Räume	 und	 bemalten	 Holzdecken	 machen	 diesen	 Kulturpalast	 zum	 wichtigsten	 Baudenkmal	 des



Landes.	 Danach	 folgt	 ein	 Fotostopp	 an	 der	 Oase	 Bahla.	 Eine	 bis	 zu	 fünf	 Meter	 hohe	 und	 über	 zehn	 Kilometer	 lange
Befestigungsmauer	 mit	 zahlreich	 eingebauten	 Wachtürmen	 umfasst	 die	 weitläufigen	 Dattelgärten	 und	 Felder.	 Wie	 ein
Gebirge	aus	Lehm	erhebt	sich	die	Festung	Hisn	Tamah	aus	dem	grünen	Meer	der	Dattelpalmen.	Sie	wird	derzeit	behutsam	in
alter	Lehmbautradition	unter	der	Aufsicht	der	UNESCO	saniert.

6.	Tag:	Alte	Traditionen
Die	 Stadt	 Nizwa	 steht	 auf	 Ihrem	 Programm.	 Am	 Fuße	 des	 Jebel	 Akhdar	 gelegen,	 gehört	 sie	 zu	 den	 schönsten	Orten	 des
Oman.	 Umgeben	 ist	 sie	 von	 Bergen	 und	 grünen	 Oasen	 und	 gilt	 als	 geistliches	 Zentrum	 des	 Landes.	 Sie	 besichtigen	 die
Festung	von	Nizwa,	eine	eindrückliche	Erinnerung	an	die	Bedeutung	der	Stadt	während	turbulenter	Zeiten	in	Omans	langer
Geschichte.	Außerdem	besuchen	Sie	den	Souk,	der	berühmt	ist	 für	seinen	Silberschmuck,	welcher	wiederum	als	der	beste
des	 Landes	 gilt.	 Silberschmiede	 fertigen	 dort	 wie	 eh	 und	 je	 die	 typischen	 Krummdolche,	 Khandjar	 genannt,	 ebenso	 wie
zahlreiche	 Schmuckstücke,	 seien	 es	 Ringe,	 Armreifen	 und	 Amulette.	 Weiterhin	 finden	 Sie	 auf	 dem	 Souk	 traditionelle
Kunsthandwerke	wie	die	Dolch-	und	Schwertanfertigung,	das	Kupferkunsthandwerk,	sowie	die	Produktion	von	traditionellem
omanischen	Gebäck.	Danach	geht	es	zum	Jabal	Shams,	dem	höchsten	Berg	im	Oman,	um	dort	das	Wadi	Ghul,	den	„Grand
Canyon	des	Omans“,	zu	sehen.	Die	Felsen	fallen	bis	zu	1000	Meter	zum	Talboden	teils	senkrecht	ab	–	atemberaubend!	Nun
führt	Sie	die	Fahrt	über	die	Wadi	Ghul	Straße,	von	der	aus	man	das	Steindorf	Sabt	Bani	Khamis,	das	auf	einem	Felsvorsprung
unter	 einem	 überhängenden	 Felsendach	 gebaut	 ist,	 sehen	 kann.	 Die	 Berghänge	 sind	 bedeckt	 mit	 Wacholder,	 wilden
Olivenbäumen,	Seiden-	und	anderen	Pflanzen,	die	die	Luft	kühl	und	erfrischend	machen.	Im	Anschluss	fahren	Sie	zum	Dorf	Al
Hamra,	 um	 dort	 den	 alten	 Ortskern	 Misfah,	 die	 am	 besten	 erhaltene	 Altstadt	 im	 Oman,	 zu	 besichtigen.	 Während	 eines
Rundgangs	 durch	 die	 engen	 Gassen	 erwartet	 Sie	 mit	 eindrucksvollen	 Lehm-	 und	 Natursteingebäuden	 eine	 Reise	 in	 die
Vergangenheit.	 Sie	 erkunden	 die	 am	 Steilhang	 entlang	 führenden	 Falaj-Kanäle,	 die	 die	 kunstvoll	 angelegten	 kleinen
Gartenparzellen	der	Palmen	und	Bananenstauden	bewässern.	Zurück	in	Nizwa	unternehmen	Sie	am	Ende	des	Tages	einen
Spaziergang	auf	der	Stadtmauer	von	Nizwa	und	genießen	den	Blick	auf	die	Altstadt.

7.	Tag:	Das	grüne	Hajar-Gebirge
Sollte	 Ihr	 Reisetermin	 heute	 auf	 einen	 Freitag	 fallen,	 bestaunen	 Sie	 den	 Tiermarkt	 von	 Nizwa!	 Tauchen	 Sie	 ein	 in	 die
ursprüngliche	orientalische	Händlerwelt,	zwischen	lebhaftem	Feilschen	und	lautstarkem	Anpreisen	der	Waren.	Anschließend
fahren	 Sie	 zu	 den	 Bergen	 im	 Zentrum	 des	 Oman,	 zur	 Oase	 Birkat	 Al-Mauz.	 Sie	 beherbergt	 viele	 Vögel,	 Palmen	 und
Bananenstauden	und	ein	altes	Dorf,	das	sich	an	den	Hang	eines	kleinen	Berges	schmiegt.	Weiter	gelangen	Sie	zum	 Jabal
Akhdar,	dem	„grünen	Berg“,	einem	Gebirgszug	des	Hajar-Gebirges.	Er	gehört	mit	seinen	Wasserläufen	und	grünen	Hängen
zu	den	fruchtbarsten	Regionen	des	Landes.	Sie	erhaschen	Einblicke	ins	Wadi	Muaydin	und	Masirat	Rowajih,	dem	ersten	Dorf
des	Jebel	Akhdar	auf	1.020	Metern	Höhe.	Dann	führt	Sie	Ihre	Rundreise	zurück	nach	Maskat.	Das	Abendessen	findet	in	einem
Restaurant	statt,	das	sich	auf	die	Zubereitung	von	Fisch	und	Meeresfrüchten	spezialisiert	hat.

8.	Tag:	Ein	vollgepackter	letzter	Tag
Ein	 letzter	 Tag	 im	Oman	 steht	 Ihnen	bevor.	 Reich	 bestückt	mit	 tollen	 Erlebnissen!	Zu	Beginn	 fahren	 Sie	 nach	Barka	 und
besuchen	den	traditionellen	Obst-	und	Gemüsemarkt.	Hier	beobachten	Sie	Fischer	beim	Verkauf	ihrer	nächtlichen	Fänge.	Im
Anschluss	 besichtigen	 Sie	 das	 private	 Bait	 Na’aman	Museum,	 ein	 zweistöckiges	Wohnfort,	 das	 Ihnen	 zeigt,	 wie	 sich	 das
Leben	 in	 einem	 derartigen	 Gebäude	 abspielte.	 Dann	 fahren	 Sie	 durch	 Batinah	 nach	 Nakhl	 und	 besichtigen	 die
beeindruckende	Festung,	erbaut	vor	dem	gigantischen	Hintergrund	des	schroffen	und	kargen	Jabal	Nakhl	Massivs.	Sie	diente
den	Imamen	der	Bani	Kharous	und	der	Ya’arubah	Dynastie.	Das	Panorama	vom	Aussichtsturm	aus	ist	einzigartig	und	bietet
eine	herrliche	Sicht	auf	die	umgebende	Landschaft.	Zurück	geht	es	vom	alten	Dorf	Nakhl	durch	Dattelpalmgärten	Richtung
Küste	 nach	Maskat.	 Zum	Sonnenuntergang	 kommen	Sie	 in	 den	Genuss	 einer	 zweistündigen	Bootsfahrt	 und	 erblicken	 die
Hauptstadt	aus	der	Perspektive	Sindbad	des	Seefahrers,	der	wohl	weniger	aus	Basra	als	vielmehr	aus	Sohar	stammte,	einer
200	km	nördlich	von	Maskat	gelegenen	Küstenstadt.	Sie	 schippern	am	berühmten	Al	Bustan	Palace	und	Shangri-La	Hotel
vorbei,	bevor	Sie	zurückkehren.	Und	ein	letztes	Highlight	erwartet	Sie:	Starten	Sie	zur	„Maskat	bei	Nacht“-Tour.	Sie	fahren
entlang	der	Palast-Corniche,	zweifellos	die	attraktivste	und	malerischste	Gegend	der	Stadt.	Diese	schöne	lange	Strandstraße
bietet	 herrliche	 Ausblicke	 ins	 Herz	 des	 alten	Maskat.	 Das	 Abendessen	 findet	 in	 einem	 Restaurant	 statt,	 das	 sich	 auf	 die
Zubereitung	von	orientalischen	und	omanischen	Spezialitäten	versteht.	Zurück	geht	es	 vorbei	 an	der	erleuchteten	Sultan
Qabus	Moschee,	 um	 ihre	 Schönheit	 von	 außen	 zu	 bewundern.	 Im	Anschluss	werden	 Sie	 zum	 Flughafen	 gefahren	 und	 Ihr
Rückflug	in	die	Heimat	beginnt.

9.	Tag:	Rückflug
Ihre	Reise	endet	mit	der	Ankunft	in	Deutschland.	Im	Gepäck	haben	Sie	erlebnisreiche	und	beeindruckende	Bilder	der	letzten
Tage.

Leistungen
Beförderung

Haustürtransfer	in	ausgewählten	Regionen	(sofern	auf	Ihrer	Reise	vorhanden)
Flug	mit	renommierter	Fluggesellschaft	nach	Maskat	und	zurück	in	der	Economy	Class	(Umsteigeverbindung)
Transfers	Flughafen	–	Hotel	–	Flughafen
Fahrt	im	Reisebus	während	der	Rundreise	

Hotels	&	Verpflegung

3	Übernachtungen	im	5*-Stadthotel	in	Maskat
1	Übernachtungen	im	Turtle	Beach	Resort
1	Übernachtung	im	Camp	Desert	Nights	in	der	Wüste
2	Übernachtungen	im	4*-Hotel	in	Nizwa
7x	Frühstück
7x	Abendessen

Ausflüge	&	Besichtigungen

Stadtbesichtigungen:	Maskat,	Sur,	Nizwa
Eintritte:	Sultan	Qabus	Moschee,	Royal	Opera	House,	Amouage	Parfümerie,	Nationalmuseum,	Bait	Al	Zubair-Museum	in
Maskat;	Dhow	Werft	in	Sur;	Festung	in	Jabrin;	Fort	in	Nizwa;	Bait	Na'aman	Museum	in	Barka;	Fort	in	Nakhal	



Aufenthalte:	Souk	von	Matrah	in	Maskat;	Bademöglichkeit	im	Wadi	Bani	Khalid;	Dorf	Ibra	mit	Imrera	Souk;	Souk	in	Nizwa;
Steindorf	Sabt	Bani	Khamis;	Dorf	Al	Hamra;	Oase	Birkat	Al-Mauz	und	"grüner	Berg"	Jabal	Akhdar;	Küstenstadt	Barka	mit
Obst-	und	Gemüsemarkt
Ausflüge:	Kalksteinkrater	Bimmah;	Grüne	Meeresschildkröten	in	Ras	al-Jinz;	"Grand	Canyon"	des	Omans:	Wadi	Ghul;
Maskat	bei	Nacht
Zweistündige	Bootsfahrt	in	Maskat
Fotostopps:	Al	Alam	Palast	in	Maskat;	Wadi	Tiwi	&	Wadi	Shab;	Oase	Bahla
Jeepfahrt	nach	Wahiba	Sands	mit	Sonnenuntergangstour

Zusätzlich	inklusive

Visum	für	Einreise	Oman
Obstsaft	auf	der	Ruaida	Terrasse	bei	Sur
Datteln,	Kaffee/Tee	zum	Jeepausflug	in	Wahiba	Sands
Mineralwasser	während	der	Ausflüge
1	Reisetaschenbuch	pro	Buchung
Örtliche	Reiseleitung	1.-9.	Tag
sz-Reisebegleitung

Wichtige	Hinweise
Hinweis	zur	Kleidervorschrift	zum	Besuch	der	Moscheen:
Männern	ist	es	untersagt	die	Moschee	in	Shorts	und	ärmellosen	Hemden	zu	betreten.	Lange	Hosen	und	Hemden/T-Shirts	mit
Ärmeln	sind	obligatorisch.	
Frauen	werden	 gebeten	 sich	 konservativ	 zu	 kleiden.	Weite	 Kleider	 bzw.	Hosen	 und	Blusen,	welche	 nur	minimal	 die	Haut
zeigen,	werden	hier	erwartet.	Bitte	bedecken	Sie	außerdem	Ihr	Haar	mit	einem	Tuch/Schal	etc.

Hinweis	zum	Baden	in	den	Wadis:
Wadis	 sind	 öffentliche	 Badestellen	 für	 Einheimische	 und	 Touristen.	 Bitte	 denken	 Sie	 an	 die	 kulturellen	 Gegebenheiten!
Frauen	werden	gebeten	Kleidung	zu	 tragen,	die	mindestens	bis	 zu	den	Knien	 reichen.	Bikinis	werden	nicht	empfohlen,	T-
Shirts	und	Shorts	sind	in	Ordnung.

Hinweis	zu	den	Ausflügen:	
Bitte	beachten	Sie,	dass	während	einiger	Ausflüge	in	die	Natur	wanderfeste	Schuhe	und	leichte,	helle	Bekleidung	empfohlen
wird,	da	die	Umgebung	oft	steinig,	steil	und	sehr	warm	ist.	
Während	Ihrer	Aufenthalte	in	Städten	und	der	Begegnung	mit	Einheimischen	empfehlen	wir	sich	Smart	Casual	zu	kleiden.

Termine	&	Preise
Buchungscode:	OM-MA01
Mindestteilnehmerzahl:	15
Veranstalter:	SZ-Reisen	&	Service	GmbH

07.11.2026	-	15.11.2026

Berlin	Brandenburg	Willy	Brandt	(BER)	ohne	Haustürtransfer
3.659,00	€ p.P.	Doppelzimmer
4.459,00	€ p.P.	Einzelzimmer

Berlin	Brandenburg	Willy	Brandt	(BER)	inklusive	Transfer	Region	B/F
3.699,00	€ p.P.	Doppelzimmer
4.499,00	€ p.P.	Einzelzimmer

Zusatzoptionen

4,00	€ p.P.	WeltbewuSZt	-	freiwilliger	Klima-	&	Zukunftsbeitrag

Stand:	14/01/2026

Als	Reiseveranstalter	sind	wir	uns	der	besonderen	Verantwortung	gegenüber	der	Umwelt	und	den	Menschen	sehr	bewusst.
Deshalb	 ist	 nachhaltiges	 Leben	 und	 Gutes	 für	 unsere	 Mitmenschen	 tun	 für	 sz-Reisen	 nicht	 nur	 ein	 Trend,	 sondern	 ein
langfristiges	 Bestreben	 mit	 ständiger	 Weiterentwicklung.	 So	 sind	 wir	 schon	 seit	 vielen	 Jahren	 bestrebt,	 mit	 Hilfe
verschiedenster	 Aktionen,	 Unterstützungen	 und	 angepassten	 Arbeits-	 sowie	 Produktionsabläufen	 unseren	 ökologischen
Fußabdruck	so	gering	wie	möglich	zu	halten	und	nebenbei	der	Gesellschaft	etwas	Gutes	zurückzugeben.	
Wir	 möchten	 positiv	 auf	 Gesellschaft	 und	 Umwelt	 wirken	 und	 uns	 auf	 unsere	 soziale	 Unternehmensverantwortung
konzentrieren.	 Ab	 jetzt	 können	 auch	 Sie	 mitwirken!	 Werden	 Sie	 mit	 Ihrer	 Buchung	 zum	 aktiven	 Klima-	 und
Zukunftsunterstützer	 dank	 unserer	 Aktion:	WeltbewuSZt	 –	 freiwilliger	 Klima	 &	 Zukunftsbeitrag.	 Mit	 all	 den	 daraus
resultierenden	Einnahmen	werden	die	gemeinnützige	Hilfsorganisation	arche	noVa	e.V.	und	die	Stiftung	Wald	 für	Sachsen
unterstützt.	Alle	Infos	dazu	finden	Sie	unter:	www.sz-reisen.de/klimabeitrag-zukunftsbeitrag/

https://www.sz-reisen.de/service/haustuertransfer/
https://www.sz-reisen.de/www.sz-reisen.de/klimabeitrag-zukunftsbeitrag/

